
Extrem schwierige Lernbedingungen der jesidischen Studierenden 
Eine Untersuchung, die DhK 2019 in Kooperation mit lokalen Partnern durchführte (Methodik 
und Ergebnisse), belegte, dass 25% der jesidischen Studierenden an der Universität Dohuk 
in einem der 17 Flüchtlingslager oder in teilweise zerstörten oder unvollständigen Gebäuden 
leben. 
Die Lernbedingungen sind dort extrem schwierig. Viele müssen aus dem Zelt auf Straßen 
oder Ruinen ausweichen, um sich konzentrieren zu können – und nur bei Tageslicht. 
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